
Marktgemeinde Dezember 2013

GROSSWEIKERS
DORF

Die Marktgemeinde
Großweikersdorf
wünscht Ihnen

frohe Weihnachten
und einen

guten Rutsch ins Jahr 2014!
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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt
Erscheinungsort: Gemeinde Großweikersdorf
Zugestellt durch Post.at
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Tradition & Geschichte

Am Montag, den 11. November 
2013, fand in den Räumlichkeiten 
des am Vortag eröffneten Doku-
mentationszentrums Wiesendorf 
die diesjährige Weintaufe der Re-
gion Wagram statt.

Die Dokumentation „850 Jahre 
Weinbau“ bildete den würdigen 
Rahmen der Regionsweintaufe, 
wobei die Moderatorin Mag. Da-
niela Vollmann-Walch zahlreiche 
prominente Ehrengäste begrüßen 
konnte: Allen voran Columban 
Luser, der Abt von Göttweig, Lan-
desdirektor Norbert Gollinger 
vom ORF NÖ als Taupaten und 
LAbg. Präs. Bgm. Mag. Ing. Alfred 
Riedl wie auch zahlreiche Bür-
germeister der Region Wagram, 
darunter den Hausherren des 
Dorf- und Dokumentationszen-

Regionsweintaufe mit Abt Columban Luser
trums Wiesendorf, Bgm. Leopold 
Spielauer aus Großweikersdorf. 
Auch zahlreiche Obmänner von 
Weinbauvereinen hatten sich zur 
Regionsweintaufe eingefunden.

Stellvertretend für die hervorra-
genden Jungweine der Region 
wurde sodann ein Rivaner von 
Weinbau Stadler aus Großwie-

sendorf von Abt Luser getauft.
Im Anschluss führte der gebürtige 
Großweikersdorfer Dr. Richard 
Hübl durch die Ausstellungsräume 
des neuen Dokumentationszent-
rums. Im Dorfzentrum konnten 
sich die Gäste von der Qualität der 
Jungweine des Jahrganges 2013 
und jener des Großweikersdorfer 
Schinkens überzeugen.

Die Weinbau- und Kulturgemein-
de Großweikersdorf wird durch 
eine weitere herausragende kultu-
relle Institution bereichert. Denn 
am Sonntag, den 10. November 
2013, wurden im Dorfzentrum 
Großwiesendorf (alte Schule) die  
zwei Dokumentationen „850 Jah-
re Weinbau“ und „900 Jahre Wie-
sendorf“ eröffnet.

Einzigartig ist die Präsentation 
der Geschichte des Weinbaues 
von den Römern bis in die Ge-
genwart auf großen Schautafeln 
und an Hand ausgestellter Wein-
baugeräte (darunter ein römisches 
Rebmesser) und einem typischen 
Bodenprofil.

Auch die Geschichte der Orte 

Groß- und Kleinwiesendorf wird 
von der Urgeschichte bis in die 
Gegenwart auf großen Schautafeln 
präsentiert. Unter den Ausstel-
lungsobjekten ist ein fast 7.000 
Jahre alter Originalbecher aus der 
Jungsteinzeit hervorzuheben.

Daneben sind auch Raritäten aus 
der alten Schule, darunter eine 
„Laterna magica“, ein Sonne-
Erde-Mond-Bewegungsmodell 
und ein großer Setzkasten ausge-
stellt sowie Dokumente aus den 
früheren Gemeinden Groß- und 
Kleinwiesendorf.

Auch die vor 120 Jahren gegrün-
dete ehemalige Raiffeisenkasse 
Wiesendorf wird entsprechend ge-
würdigt. Sie ist ja Ausgangspunkt 
für die heutige Raiffeisenkasse 
Großweikerdorf-Wiesendorf-
Ruppersthal.

Dokumentationszentrum Großwiesendorf eröffnet

Ferdinand Stadler sen., Leopold Rieck, Josef Gansberger, 
Maria Forstner, Annemarie Falb, Leopold Spielauer, Robert 
Hainzl und Ferdinand Stadler (von links).



Ein Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Das erste Adventwochenende star-
tete traditionell mit dem Christ-
kindlmarkt in Ruppersthal und 
Großweikersdorf. Viele Besucher 
belohnten die Veranstalter für  ihre 
Bemühungen.
 
Allen Veranstaltern ein „Danke“ 
für die Fülle von Aktivitäten in 
unserer Gemeinde. Künstlerisch, 
musikalisch oder sportlich bie-
ten unsere Vereine für jeden die 
Möglichkeit, seine  Fähigkeiten 
einzubringen.

Nützen Sie auch 2014 diese viel-
fältigen Möglichkeiten, sich in die 
Dorfgemeinschaft zu integrieren! 
Ein Dank natürlich auch an die 
Besucher diverser Veranstaltun-
gen, denn ohne sie wäre
ein Fest nicht denkbar.

Auch unseren Blaulicht-
organisationen Feuer-

wehren und Rotes Kreuz ein Dan-
ke für die Leistungen im Dienste 
unserer Bewohner.

Als Bürgermeister liegt mir sehr 
viel daran, dass wir in der Verwal-
tung das Bürgerservice weiter aus-
bauen und optimieren. Ich denke, 
hier haben wir im vergangenen 

Jahr kleine Schritt nach vorne 
getan. Dringend müssen wir eine 
Lösung für unsere Amtsräume 
finden.

Viele Ausbesserungen auf unseren 
Straßen und Gehwegen wurden 
durchgeführt. Unser letztes großes 
Kanalprojekt in Kleinwiesendorf 
konnte großteils wie geplant erle-
digt werden.

 Mit großer Anteilnahme und 
wertvoller Mitarbeit konnten wir 
auch das Dokumentationszentrum 
in der Schule in Großwiesendorf 
im November eröffnen. Kulturell 
wurde auch die Orgelrenovierung 
in der Pfarrkirche unterstützt.

Natürlich: Nicht alle
Vorhaben, die wir
angepackt haben,

sind schon abgeschlossen.

Somit wird es auch 2014 viele 
Projekte geben, die zur Weiterent-
wicklung unseres Lebensraumes 
beitragen werden, wie zum Bei-
spiel die teilweise Verkabelung des 
Stromnetzes in Kleinwiesendorf.

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Seite 3

Bürgermeister

E r r e i c h b a r k e i t
PARTEIENVERKEHR: Montag, Mittwoch, Freitag von 8 bis 12 Uhr,
  Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr
SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS: Nach telefonischer Vereinbarung
Telefon (02955) 70 204, Fax-DW 75, E-Mail: gemeinde@grossweikersdorf.gv.at

Ich bin dankbar für Ihre sachliche 
Kritik, Ihre vielen hilfreichen Vor-
schläge und für Ihr Verständnis, 
wenn zum Beispiel Baumaßnah-
men mit Beeinträchtigungen wie 
Lärm und Umwegen verbunden 
sind.

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen und unserer Gemeinde ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes, glückliches und vor allem 
gesundes Jahr 2014! 

Mit herzlichen Grüßen!
Ihr Bürgermeister
Leopold Spielauer



Kultur
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Die Klein- und Flurdenkmäler 
der Gemeinde Großweikersdorf 
sind unsere täglichen Begleiter am 
Wegesrand. Sie sind Teil unserer 
Landschaft, Kultur und Identi-
tät. Liebevoll „Marterl“ genannt, 
spiegeln sie die Geschichte, die 
Entwicklung und Ereignisse in der 
Gemeinde und oft auch persön-
liche Schicksale wider. An Vielen 
geht oder fährt man ungeachtet 
vorbei, an Einigen verweilt man 
und hält inne.
 
Denkmäler sind „Die Lesezeichen 
der Geschichte“. So formulierte 
es der französische Journalist und 
Historiker Pierre Gaxotte (1895 – 
1982). Der Gemeinde ist es wich-
tig, das Wissen um unsere „Klei-
nen Lesezeichen der Geschichte“ 
zu erhalten und lädt Sie daher 
ein, aktiv an diesem Vorhaben 
mitzuarbeiten.
 
Unter www.grossweikersdorf.
gv.at/denkmaeler finden Sie die 
bereits dokumentierten Denkmä-
ler aus unserer Gemeinde – aber es 
sind noch lange nicht alle! Wenn 
Sie gerne mithelfen möchten, 
dann fotografieren Sie ein Denk-
mal, vielleicht wissen Sie auch 
einige Fakten dazu (Bezeichnung, 
Geschichte …) und schicken diese 
dann an
webmaster@grossweikersdorf.at

Wir dokumentieren gemeinsam unsere Denkmäler
Ihre Beiträge werden auf der Ge-
meinde-Homepage veröffentlicht!
Die Gemeinde Großweikersdorf 

bedankt sich schon jetzt für Ihren 
aktiven Beitrag zur Dokumenta-
tion unserer Denkmäler!

Der Heilige Florian in der Katastralgemeinde Ruppersthal.

Einen Heizkostenzuschuss ...
. . .  erhalten österreichische 
Staatsbürger oder EWR-Bürger 
mit Hauptwohnsitz in Nieder-
österreich, die einen Aufwand 
für Heizkosten haben und deren 
monatliche Brutto-Einkünfte 
den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz gemäß § 293 ASVG 

nicht überschreiten. Die genauen 
Richtlinien können auf dem Ge-
meindeamt erfragt werden.

Winterdienst                    
– Schneeräumung
Um eine ordnungsgemäße Schnee-
räumung auf den Gemeindestra-
ßen durchführen zu können, dür-
fen keine Autos auf der Fahrbahn 

abgestellt sein. Bitte benutzen Sie 
die Parkplätze im eigenen Garten, 
in der eigenen Einfahrt oder die 
dafür vorgesehenen Abstellplätze! 
Da das Winterdienstpersonal zu 
jeder Tages- und Nachtzeit seinen 
Dienst ungehindert verrichten 
muss, sind wir gezwungen, vor-
schriftswidrig abgestellte Fahrzeu-
ge zur Anzeige zu bringen.
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Infrastruktur

Mehrere Abschnitte des Mühlba-
ches wurden durch den Verband 
Schmida-Unterlauf saniert. Neben 
der Entfernung des Uferbewuch-
ses wurde auch das Bachbett ge-
räumt (4).

Im Bereich Dr. Wutzl wurde von 
den Mitarbeitern der Marktge-
meinde und der Schlosserei Hei-
der die baufällige Fußgängerbrü-
cke durch eine Neukonstruktion 
ersetzt (1).

Kranke Bäume im öffentlichen 
Raum stellen immer wieder ein 
Sicherheitsproblem dar. Deshalb 
müssen immer wieder Bäume ent-
fernt werden, wie z. B. vor der 
Kapelle in Kleinwiesendorf (3).

Ausbesserungen von schadhaften 
Gemeindestraßen finden ebenfalls 
laufend statt, wie etwa die Durch-
fahrt neben der Pfarrkirche zur 
Winzerstraße. Aus Kostengründen 
sind wir bemüht, derartige klei-
nere Arbeiten nach Möglichkeit 
zusammenzufassen (2).

Verbesserungsarbeiten an der Infrastruktur

1

2

3 4
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Wagramer

Im heurigen Sommer 
 beteiligte sich die Ge
meinde Großweikers
dorf erstmalig am 
Wagramer Kindersom
mer, der den Kindern 
ein abwechslungsrei
ches FerienProgramm 
anbietet.

Der Erfolg hat nicht nur uns über-
rascht: Sogar die „alten Hasen“ 
(der Wagramer Kindersommer 
fand heuer bereits zum 10. Mal 
statt) gratulierten Großweikers-
dorf zur gelungenen Premiere. 
Ich möchte den Dank gleich an 
alle Veranstalter weitergeben, die 

mit sehr viel Herz und kreativen 
Ideen ein tolles Programm mög-
lich gemacht haben.

Den Auftakt machte Daniela 
Schretzmeier mit ihren dressierten 
Minischweinen. Die Kinder 
lernten zuerst bei einem Spa-
ziergang sehr viel Wissenswertes 
über Schweine und konnten sich 
nachher bei einem Parcour als 
„Schweinedompteur“ versuchen.

Auf Einladung von Frau Corne-
lia Otto lernten die Kinder spie-
lerisch viel über die Arbeit des 
Roten Kreuzes. Höhepunkt war 
die genaue Inspektion des Ret-
tungswagens.
 
Der Bogenschießverein mit Ob-
mann Engelbert Zellhofer lud 
zuerst auf den Kinderspielplatz in 
Großweikersdorf, wo die Kinder 
unter fachkundiger Anleitung das 
Schießen auf Zielscheiben übten. 
Am zweiten Tag ging es auf den 
idyllisch im Wald gelegen Bogen-
schießplatz am Therner Berg zum 
Turnierschießen. Es gab natürlich 
Pokale und Medaillen für die Ge-
winner! Bei einem gemütlichen 
Grillabend ließen Eltern und Kin-
der den Tag ausklingen.
 
Die Jagdgesellschaft Großweikers-
dorf unter der Leitung von Herrn 

Koternitz lud zum Fährtenlesen. 
Die Kinder schwärmten vom Jagd-
haus im Oberrußbacher Wald 
aus und versuchten, die Spuren 
von Wildtieren zu entdecken. Die 
schönsten Abdrücke wurden in 
Gips gegossen und die Kinder 
konnten sie als Souvenir mitneh-
men. Weiters gab es eine Vielzahl 
an ausgestopften Wildtieren zu 
bewundern und zu bestimmen.

In der Gärtnerei  Ing. Josef Höller 
wurde unter fachkundiger Anlei-
tung von Frau Martina Höller 
Gartendekorationen gebastelt. 
Anschließend wurden im Glas-
haus Gemüsesamen gesät, Beete 
aufbereitet und vieles mehr. Zum 
Schluß ernteten die kleinen Besu-
cher noch Obst und Gemüse, das 
sie gleich zu einer gesunden Jause 
verarbeiteten.
 
Kulinarisch ging es in der Bäckerei 
Burger weiter, wo die Kinder einen 
Blick hinter die Kulissen einer 
Bäckerei machen durften. Nach 
der Zubereitung des Briocheteiges 
waren der Phantasie beim Gestal-
ten des Gebäcks keine Grenze 
gesetzt: Zöpfe, Knöpfe, Striezel, 
Kipferl und vieles mehr fanden 
sich auf den Backblechen.

Frau Christina Behmer und Frau 
Katharina Schmidt von der Raiff-

Viel Spaß und Aktion beim Wagramer Kindersommer
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Kindersommer

eisenkassa Großweikersdorf zeig-
ten an einem Spielenachmittag, 
wie man sich einen Nachmittag 
lang auch ganz ohne elektroni-
sche Geräte vergnügen kann. 
Unter dem Motto „Spielen wir 
wie früher!“ konnten die Kinder 
Sackhüpfen, Brezel angeln und 
Klopapiermumien machen. Und 
in Anbetracht der heißen Tempe-
raturen war das Apfeltauchen eine 
willkommene Erfrischung!

Den Abschluß bildete die Freiwil-
lige Feuerwehr Großweikersdorf, 
wo Herr Norbert Mihle und Herr 
Thomas Schragner eine abwechs-
lungsreiche Wanderung durch die 
Ortschaft mit vielen kniffligen 
Stationen vorbereitet hatten.

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Veranstaltern, Teilnehmern 
und Eltern – die ja die Kinder 
bringen und holen mussten – ganz 
herzlich bedanken. Da Großwei-

kersdorf auch im Sommer 2014 
am Wagramer Kindersommer teil-
nehmen wird, lade ich Sie schon 
jetzt zum Mitmachen ein.

Wir sind auch für Ideen dank-
bar. Als Koordinatorin steht Frau 
Elisabeth Lux unter der Telefon-

nummer (0676) 38 18 684 gerne 
zur Verfügung. Wer jetzt Lust auf 
noch mehr Fotos bekommen hat: 
Auf www.grossweikersdorf.gv.at 
können Sie Fotos vom Wagramer 
Kindersommer ansehen.

Elisabeth Lux
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Freiwillige

Dr. Stefan BENCZAK
Mühlweg 3
3701 Großweikersdorf
Dr. Anton K. GALLE
Wiener Straße 23
3701 Großweikersdorf

Dr. Christa OBERHOFER
Am Kibitzsee 16
3465 Königsbrunn am Wagram
Dr. Kambiz POURSADROLLAH
Schmidaweg 4
3710 Ziersdorf

Dr. Gerhard ROCH
Bahnhofstraße 11 Mail: ordi@dr-roch.at
3462 Absdorf www.dr-roch.at
Dr. Herta WEBER
Roseggergasse 10
3710 Ziersdorf

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste von 1. Jänner bis 31. März 2014

Datum Diensthabender Telefon
So, 16. Februar Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 22. Februar Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 23. Februar Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 30. November Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Sa, 1. März Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
So, 2. März Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
Sa, 8. März Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
So, 9. März Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 15. März Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 16. März Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 22. März Dr. Anton GALLE 02955/70 336
So, 23. März Dr. Anton GALLE 02955/70 336
Sa, 29. März Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 30. März Dr. Gerhard ROCH 02278/2217

Datum Diensthabender Telefon
Mi, 1. Jänner Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 4. Jänner Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 5. Jänner Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Mo, 6. Jänner Dr. Stefan BENCZAK 02955/70 350
Sa, 11. Jänner Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
So, 12. Jänner Dr. Gerhard ROCH 02278/2217
Sa, 18. Jänner Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
So, 19. Jänner Dr. Kambiz POURSADROLLAH 02956/2404
Sa, 25. Jänner Dr. Anton GALLE 02955/70 336
So, 26. Jänner Dr. Anton GALLE 02955/70 336
Sa, 1. Februar Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
So, 2. Februar Dr. Christa OBERHOFER 02278/2545
Sa, 8. Februar Dr. Herta WEBER 02956/2107
So, 9. Februar Dr. Herta WEBER 02956/2107
Sa, 15. Februar Dr. Gerhard ROCH 02278/2217

1 2
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Feuerwehr

Verdiente Feuerwehr-
männer im Landhaus  
augezeichnet
Am 11. Juni wurden 
bei einem Festakt im 
Festsaal der NÖ Lan
desregierung verdiente 
Persönlichkeiten aus 
Niederösterreich von 
Landeshauptmann Erwin 
Pröll ausgezeichnet.

Im Beisein unseres Bürger-
meisters  Leopold Spielauer 
wurden auch Mitglieder der 
FF Großweikersdorf geehrt:

EHBI Schragner Josef sen. 
(4) erhielt das Silberne 
Verdienstzeichen der Re-
publik Österreich.

Das Bundesehrenzeichen 
erhielten HBI Schragner 
Thomas (5), BM Win-
kelhofer Werner (6) und 
OLM Brunner Franz (3).
Ebenso wurden der Kom-
mandant HBI Norbert 
Mihle (2) und OV Schrag-
ner Josef jun. (1) mit dem 
Bundesehrenzeichen aus-
gezeichnet.

Wir gratulieren allen Ausge-
zeichneten und danken allen 
Kameraden unserer Wehren 
für ihre Einsatzbereitschaft.

Fotos: NLK Pfeiffer.

3

4

5

6
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Jubiläen und

! !
KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 

!
Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2014/2015 !

findet von Dienstag, den 21. 1. bis Freitag, den 24. 1. 2014 !
Dienstag von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 

 im Kindergarten Großweikersdorf, Oberrußbacher Straße 1, Tel. 70387 
  
 am Donnerstag, den 23. 1., von 13 bis 15:30 Uhr sowie 

Freitag, den 24. 1. 2014, von 8 bis 12 Uhr 
im Kindergarten Ruppersthal 104, Tel. 70673 statt. !

 Aufgenommen werden Kinder ab 2 1/2 Jahren mit Hauptwohnsitz in der 
 Marktgemeinde Großweikersdorf. !
 Für die Einschreibung sind folgende Dokumente mitzubringen: !
 Geburtsurkunde und 
 Impfpass des Kindes !
 Es wird ersucht, das Kind zur Einschreibung mitzubringen. 

 Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Terminvereinbarung ersucht. !!

Stellung 2014

Die Stellung für den Geburts-
jahrgang 1996 der Marktge-
meinde Großweikersdorf findet 
am 19. März 2014 ab 7 Uhr 
in der Hesserkaserne in Sankt 
Pölten statt.
Bei einem Info-Abend wird den 
Stellungspflichtigen eine ent-
sprechende Entscheidungshilfe 
für die bevorstehende Stellung 
angeboten.
Alle Stellungspflichtigen erhal-
ten eine Einladung zu diesem 
Informationsabend.

	  

Die Vollendung ihres 95. Lebensjahres feierte 
Antonia Fiegl aus Baumgarten.

Zum 85. Geburtstag von Altbürgermeister Josef 
Erber gratulierte GGR Ferdinand Stadler.

Die Vollendung seines 90. Lebensjahres feier-
te Paul Krebs aus Baumgarten. Im Bild mit 
Gattin Johanna und Bürgermeister Leopold 
Spielauer, der sich als Gratulant einstellte.

Goldene Hochzeit feierten Wilhelmine und 
Adolf Altenburger.
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Geburtstage

90. Geburtstag von Maria Walzer (von links): 
Bgm. Leopold Spielauer, Franz Keusch, Maria 
Walzer, Maria Neuwirth und Pfarrer Mag. Ma-
rius Zediu.

Zur Goldene Hochzeit von Anna und Josef 
Löschl gratuliertenVbgm. Elfriede Habacht 
und Pfarrer Mag. Marius Zediu.

90. Geburtstag von Hedwig Elsinger (stehend): 
Sebastian Elsinger, Prof. Irmtraud Halmer, Eva 
Elsinger, Bgm. Leopold Spielauer; (vorne) Franz 
Elsinger, Hedwig Elsinger und Fritz Elsinger.

Goldene Hochzeit von Maria und Karl Wim-
mer (links): Karl Wimmer und PA Petra Stift; 
(rechts). Alexander Wimmer und Vbgm. 
Elfriede Habacht.

BLUT SPENDEN UND GEWINNEN
SO KANN ICH GEWINNEN:
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarten – einfach in
der Zeit vom 1. Dezember 2013 bis 31. Jänner 2014
beim Roten Kreuz Blut spenden.
Die Gewinner werden aus unserer Spenderdatenbank 
ermittelt und ab 11. Februar 2014 telefonisch verständigt.
Gelegenheit zum Blutspenden ist am Sonntag, den 22. Dezember 2013 von
9 bis 12.30 Uhr im Rot Kreuz Haus Großweikersdorf, Schmidastraße 5.
An diesem Tag wird auch der 12.500ste Blutspender erwartet und geehrt.
Zu gewinnen gibt es drei Yakult-Gesundheitswochenenden für zwei Personen, 
drei Gold-Tickets für zwei Personen für den Formel 1-Grand Prix von Ungarn 
und drei „Cocktail in the Sky“-Gutscheine für zwei Personen von Jollydays. 
Eine Barablöse ist nicht möglich.
Über das Gewinnspiel kann kein Schriftverkehr geführt werden.
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Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien des 
Österreichischen Umweltzeichens 
„Schadstoffarme Druckerzeugnisse“

Ident-Nr. A-10564
www.druckmedien.at
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Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Großweikersdorf, 3701 Großweikersdorf,
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Redaktion, Gestaltung und Produktion: Medienmanufaktur Redaktion Gaubitzer e.U.,
Telefon: +43 664 1414302, E-Mail: redaktion@gaubitzer.at, Internet: www.gaubitzer.at; Druck: Schiner Krems

Lara Ilié
geb. am 10. Juni 2013, Großweikersdorf
Elias Heinich Anton Hafner
geb. am 14. Juni 2013, Großweikersdorf
Lina Pfeiffer
geb. am 24. Juni 2013, Großwiesendorf
Nico Meyer
geb. am 25. Juni 2013, Großweikersdorf
Tobias Baum
geb. am 18. Juli 2013, Großweikersdorf
Ella Martina Augustin
geb. am 21. Juli 2013, Großweikersdorf
Kahlan-Evelyn Eger
geb. am 11. August 2013, Großweikersdorf
Luca Fehringer
geb. am 9. August, Großweikersdorf
Alena Göschl
geb. am 16. August, Großweikersdorf
Jakob Kurz
geb. am 3. Oktober 2013, Großweikersdorf
Emily Amon
geb. am 14. Oktober, Kleinwiesendorf
Elias Walter Köckeis
geb. am 17. Oktober, Großweikersdorf
Lea Berthiller
geb. am 31. Oktober 2013, Großwiesendorf
Madleen Storek
geb. am 6. November 2013, Großweikersdorf
Miriam Anna Reinwein
geb. am 14. November 2013, Großweikersdorf

Herzlich willkommen
wir begrüßen folgende neue Erdenbürger in unserer Gemeinde:

Josef Eduard HÜBL
* 13. Jänner 1953

– † 5. Juli 2013
Erich Tobias KOCH
* 12. April 1952

– † 16. Juli 2013
Maria Anna Josefa HÖLLER
* 3. März 1928

– † 29. Juli 2013
Ewald NAUER
* 25. März 1948

– † 30. Juli 2013
Barbara BRUNNER
* 29. April 1948

– † 4. August 2013
Gertrude GRUBER
* 26. August 1922

– † 11. August 2013
Anton RABL
* 20. Jänner 1933

– † 18. September 2013
Johann REIS
* 2. Mai 1956

– † 20. September 2013
Antonia EINZINGER
* 14. August 1925

– † 7. Oktober 2013
Anna Maria HOLZMANN
* 19. Juli 1932

– † 9. Oktober 2013
Berta Johanna FIGL
* 6. Februar 1920

– † 10. Oktober 2013
Tünde HINTERMAYER
* 21. Februar 1962

– † 12. Oktober 2013
Anna BAUER
* 11. Juli 1929

– † 3. Dezember 2013
Nedzib DILIC
* 25. März 1948

– † 5. Dezember 2013
Karl GROISS
* 29. Februar 1940

– † 6. Dezember 2013

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen:

c

Gemeinschaft


